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1.

2.

Anweisung ftir den Gebraudr des Thgebuchs

Der Lehrling erhält zu Beginn iedes Jahres einen Schnellhefter mit 52 Formblättern für Vochenberidrte

und einen Schnellhefter, in dem er die erledigten Vochenberichte aufzubewahren hat.

Die ausgeführten Arbeiten sind täglich mit Normschrift nach DIN {45{, RPZ-Norm 4O424f2, ein-

zutragen. Arbeits-, Schul- und Versätrmnisstunden werden in einer besonderen Spalte ardgeführt.

Die Arbeiten sind auf der Rückseite des \flochenberichts durch Zeichnungen z1r erläutern. Bei Freihand-

zeichnungen ist nur der Bleistift, kein weiteres HiHsmittel zu vetwenden. Auf zweckmäßige Darstellung

durch Ansicht, Schnitt, Grundriß usw. ist zu achten. Auch das richtige Eintragen der Maße soll geübt

werden. Arbeitsgänge, die sidr zeichnerisch nidrt darstellen lassen, wie z. B. Härten und Löten, sind

kurz zu beschreiben. Reicht der Platz auf der Rückseite des Voctrenberichts nicht aus, ist ein leeres

Blatt einzuheften.

Der Lehrling übergibt den Bericht über die vergangene \ü7oche dem Lehrbeamten zur Prüfrrng und ztrm

Einfragen der Beurteilung, die sich nicht nur auf die vorliegende Ausarbeitung erstreckt, sondern die

Ergebnisse der theoretischen und praktischen Ausbiidung zusammenfaßt. Für die Leishmg sind die

Shfen sehr gut (1), eut (2),befriedigend (5), ausreichend (4), mangelhaft (5) und ungenügend (6) ohne

Zwiscihennoten anztrwenden. In Spalte ,,Allgem. Haltung" sind über Fleiß und Fühnrng des Lehrlings

lobende (r. B. pünktlich, arbeitsfreudig, aufmerksam, ausdauernd, folgsam) oder tadelnde Hinweise

(r.8. unpün\tlich, arbeitsunwillig, keine Ausdauer, überheblich, unordentlich, unsauber, flüchtig) auf-

zunehmen. Liegt für derartige Hinweise kein Anlaß vor, so ist anzugeben oKein Anlaß zu Lob oder Tadel'.

Der Verdienst wird in den Bericht der \floche eingetragery in der die Lehrlingsvergütung gezahlt

worden ist.

Den geprüften'Wochenbericht legt der Lehrling den Eltern zur Untersdrrift vor und heftet ihn dann in

den zweiten Schnellhefter. Der Lehrherr oder sein Verfreter erhtilt monatlich die Schnellhefter mit den

erledigten \flodrenberichten zur Durchsicht.
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Anweisung für den Gebrouch des Togebuchs

1 .

2.

Der  Lehr l i ng  e rhö l t  i n  i edem Lehr ioh r  e inen  Schne l lhe f te r

zu r  Au fbewohrung  de r  i hm wöchen t l i ch  ouszuhönd igenden

Togebuchblöt ter  (Formblöt ter  M 39 b und M 39 c) .

Die ousgeführten Arbei ten s ind tögl ich mit  Normschr i f t

noch DIN '1451, RPZ-Norm 4A02412, e inzulrogen. Arbei ls- ,

Un le r r i ch ts -  und  Versöumn iss tunden  werden  in  e ine r  be -

sonderen Spol te oufgeführt .

Die Arbei ten s ind ouf  der Rücksei te des Ber ichtsblot fes

durch  Ze ichnungen  zu  e r löu le rn .  Be i  F re ihcndze ichnungen

isf  nur der Ble isf i f t .  kein wei teres Hi l fsmit te l ,  zu verwenden.

Auf zweckmößige Dorsfel lung durch Ansicht ,  Schni t l ,

Grundr iß usw. is t  zu ochlen.  Auch dos r icht ige Eintrogen

der Moße sol l  geübt werden. Arbei lsgönge, d ie s ich

zeichner isch nicht  dorste l len lossen, wie z.  B.  Hörten und

Lölen,  s ind kurz zu beschreiben.  Reichl  der Plotz ouf  der

Rücksei le des Ber ichfsblot fes nicht  ous,  is l  e in onderes loses

Blot t  (kein Formblot t )  e inzuheften.

Der  Lehr l i ng  leg t  dos  Togebuch  dem Ausb i lde r  vo r .  D iese r

prüf t  d ie Ein l rogungen der letzten Woche und beurte i l t

d ie in der Ber ichtswoche gezeigten Fer l igkei ten und Kennl-

n isse.  Bei  der Beur le i lung gel ten fo lgende Noten:

o )  F ü h r u n g  u n d  F l e i ß :

1 :  lobenswer l

t :  g u f

fertlskeiteiten und Kennt

sefl r g uf
gut
bef riedigend
ousrer'chend
mongelhaft
ungenügend

3 : .  ohne Lob und Todel

4 :  n icht  ohne Todel

5 :  mongelhof t

b )  F e r t i g k e i t e n  u n d  K e n n l n i s s e :

1  :  seh r  gu l

2 : g u t

3 :  befr iedigend

4 :  qusr€ichend

5 :  mqngelhof f

6 :  u n g e n Ü g e n d

In  de r  Spo l te , ,Bemerkungen"  s ind  lobende  (2 .  B .  pünk f l i ch ,

orbei fsf reudig,  oufmerksom, ousdouernd,  fo lgsom) oder

tode lnde  H inwe ise  (2 .  B .  unpünk t l i ch ,  q rbe i t sunw i l l i g ,  ke ine

Ausdouer,  überhebl ich,  unordent l ich,  unsouber,  f lücht ig)

ou fzunehmen.

Die Betröge der ousgezohl len Vergütung sowie der Ent-

schödigungen werden für  d ie Woche eingetrogen, in der

s ie gezohl l  worden s ind.

4 .  Noch  Prü fung  de r  E in t rogungen  du rch  den  Ausb i lde r  l eg t

der Lehr l ing dos Togebuch den El tern zur Unlerschr i f t  vor .

5.  Der Lehrherr  bzw. der Ausbi ldungsle i ter  erhol fen dos

Togebuch in regelmößigen Zei tobstönden zur Durchsichl .

3.

l =
) =
J =
l r -

$ =
$ :

erne Öesonders hervorrogende Leistung
eine erheblich über dmt Durchschnitt lt'egende leistung
erne über dem Durchschnitt liegende Leistung
eine Leistung die durchsc hniftlichen Anforderungen entsprtbht
erne Lersfung mit erheilichen Möngeln
eine völlig unbrouchbore Lersfung
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